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I. Verkehr        
a) A21-Anschluss in Kiel: Werden Sie sich aktiv 
für die Variante einsetzen, die in Wellsee das 
Ende der A21 vorsieht und dann eine 
Weiterführung als Bundesstraße ohne weitere 
Nebenstrecke vorsieht? 

       

b) Stadtbahn: Werden Sie sich aktiv für den Bau 
der geplanten Stadtbahn inklusive den dazu 
notwendigen Personal- und Finanzkapazitäten 
einsetzen? 

       

c) Masterplan Mobilität, 40 % weniger 
Autoverkehr: Werden Sie sich aktiv für die 
Umsetzung des von allen Parteien beschlossenen 
Masterplans Mobilität inklusive den dazu 
notwendigen Personal- und Finanzkapazitäten 
einsetzen und am Ziel 40 % weniger Autoverkehr 
bis 2035 festhalten? 

       

d) Regelgeschwindigkeit von 30 km/h: Werden 
Sie sich aktiv für die Einführung einer Regel-
geschwindigkeit von 30 km/h für die gesamte 
Stadt Kiel einsetzen? (Ausnahme 
Bundesstraßen) 

       

e) parkplatzfreie Quartiere: Werden Sie sich 
aktiv für die Einführung parkplatzfreier Quartiere 
und damit verbunden Quartierparkhäuser ein-
setzen?   

 

 
    

f) autofreie Kiellinie: Werden Sie sich aktiv für 
eine autofreie Kiellinie einsetzen? 

       
II. Klimaschutz        
a) Klimaabkommen Paris, Bundes-
Klimaschutzgesetz, Kiel Masterplan 100 % 
Klimaschutz: Werden Sie sich aktiv für die 
Umsetzung des Master-planes 100 % 
Klimaschutz einsetzen und eine Klimaneutralität 
vor 2045 anstreben? 

       

b) Schwammstadt und Maßnahmen gegen 
Hitze: Werden Sie sich aktiv für die Erstellung und 
Umsetzung eines Konzeptes zur Schwammstadt 
einsetzen? Dazu gehört auch die Entsiegelung 
von Flächen und die Neupflanzung von 
Stadtbäumen in großer Zahl. 

       

III. Naturschutz        
a) 0 %-Versiegelungspolitik: Werden Sie sich 
aktiv für eine 0 %-Versiegelungspolitik auf Kieler 
Stadtgebiet einsetzen? Das bedeutet, für jede 
Fläche, die versiegelt wird, muss an anderer 
Stelle eine Fläche gleicher Größe entsiegelt 
werden. 

  
 

 
    

b) neue Schutzgebiete: Werden Sie sich aktiv für 
die Ausweisung neuer Schutzgebiete in Kiel inkl. 
den dazu notwendigen Personalkapazitäten im 
Umweltschutzamt einsetzen?  

       

c) Kieler Stadtwald: Werden Sie sich aktiv für 
eine Unterschutzstellung des Kieler Stadtwaldes 
einsetzen?        
d) Kleingärten: Werden Sie sich aktiv für die 
Erhaltung der bestehenden Kleingärten bzw. für 
die Umsetzung des Kleingartenentwicklungs-
konzept (KEK) einsetzen? Dazu gehört auch 
entsprechend den Empfehlungen des KEK die 
Umwidmung oder Aufbau neuer Kleingarten-
strukturen 

       

e) Grünflächen: Werden Sie sich aktiv für die 
Erhaltung und naturschutzfachliche Aufwertung 
bestehender Grünflächen einsetzen?        
f) Straßenbäume: Werden Sie sich für einen 
besseren Schutz von Straßenbäumen z.B. durch 
ausreichend große Baumscheiben einsetzen, 
auch wenn das zu einer Reduzierung von 
Parkraum führen kann? Sowie für die 
Neupflanzung zahlreicher Bäume in den Straßen 
und Grünanlagen, auch wenn das ebenfalls zu 
einer Reduzierung von Parkraum führt? 

  
 

 
    

 


